
Nummer 1 Freitag, 8. August 2008

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
des  Landkreises Meißen!

Seit dem 1. August
umfasst unser Land-
kreis eine Fläche von
1452,2 Quadratkilo-
metern; in den 10
Städten und 26 Ge-
meinden leben mehr
als 260.000 Einwoh-
ner. Die Fusion der

beiden Altlandkreise Riesa-Großenhain
und Meißen ist Realität geworden. Mir
leuchtet völlig ein, dass eine solche
Reform im Leben mancher Einwohner
nicht gerade einen herausragenden Stel-
lenwert einnimmt. Für sie ist in erster Linie
die gute Erreichbarkeit der Ämter ein
Thema, kurze Wege, bürgerfreundliche
Öffnungszeiten. Die Schaffung dieser
Rahmenbedingungen war während der
Vorbereitungsphase auf die Fusion eine
Schwerpunktaufgabe aller Arbeitsgruppen
der beiden Kreisverwaltungen. Im Ergeb-
nis wurden alle Verwaltungsstandorte (in
Meißen, Riesa, Großenhain und Radebeul)
erhalten. Von den Bürgern besonders
frequentierte Ämter wie Verkehrsamt, Amt
für Arbeit und Soziales, Jugendamt und
noch einige andere Bereiche werden an
mehreren Standorten vertreten sein. Nun
gilt es, die Chancen, die uns der neue ,
größere Landkreis eröffnet, zu nutzen.
Schon jetzt freue ich mich auf die Zusam-
menarbeit mit dem Kreistag, den Bürger-
meistern und allen kommunalpolitisch
interessierten Mitbürgern. Alle sind zur
aktiven Mitgestaltung unserer Region
eingeladen. Wir können dabei auf soliden
Fundamenten aufbauen und haben einige
Spielräume für Kreativität und unkonven-
tionelles Handeln. Es ist an uns, den neuen
Landkreis Meißen auf einem Spitzenplatz
im Freistaat Sachsen zu halten. Den
schönsten Landkreis – da werden mir die
Einwohner zwischen Nauwalde und Trie-
bischtal, zwischen Stauchitz und Rade-
burg sicher zustimmen – haben wir
ohnehin.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Arndt Steinbach

Die Stadt Großenhain erfüllt die
Kriterien einer 1a-Einkaufsstadt.
Am 5. August 2008 erhielt Ober-
bürgermeister Burkhard Müller
die Urkunde aus den Händen von
Carsten Schmitt, Chefredakteur
Mittelstand der ’markt intern’
Verlagsgruppe, die Großenhain
als 1a Einkaufsstadt ausweist.
Der Düsseldorfer Wirtschafts-
dienst bestätigt damit eine große
Zahl von 14 Fachhändlern vor Ort,
die aktiv für einen hohen
Leistungsstandard im Fachhan-
del eintreten. Weiterhin ist die
Urkunde Anerkennung für einen
attraktiven Branchenmix und die Kunden- und
Mittelstandsfreundlichkeit von Stadt und
Verwaltung. Zugleich wurden zehn weitere
Einzelhändler der Stadt als 1a-Fachhändler
gewürdigt.
Die Verlagsgruppe ‘markt intern´ unterstützt
den besonderen Dienst am Kunden mit der
alljährlichen Initiative 1a-Fachhändler. Seit
dem Start  im Jahr 2004 hat  die Gruppe
Urkunden an rund 9.000 Unternehmen in ganz
Deutschland ausgestellt. Damit nicht nur
einzelne Fachgeschäfte ihre Leistungen
herausstellen können, sondern auch ganze
Städte, wurde die Aktion im letzten Jahr auf
die 1a-Einkaufsstadt ausgeweitet. Großen-
hain wurde bereits 2007 beim Kommtest-
Wettbewerb als Preisträger „Mittelstands-
freundliche Verwaltung“ in Sachsen geehrt.
Die Stadt punktete vor allem  durch ihr Enga-
gement zur Belebung der Innenstadt und der

Stärkung der Einzelhandelsstrukturen. Veran-
staltungen wie Bauernmarkt, Weihnachts-
markt, Stadt- und Weinfeste sowie der
Großenhainer Autofrühling sind Beispiele
dafür. Die Stadt übernimmt Kosten für infra-
strukturelle Maßnahmen und Stadtverschö-
nerungen, stellt kostenfreie Parkplätze zur
Verfügung und schafft so die Rahmenbedin-
gungen für die Händler und Kunden. Aber
auch die Eigentümer und Händler bekommen
Fördermittel aus Stadtsanierungsprogram-
men zur Verschönerung der Häuser. Oberbür-
germeister Burghard Müller ist stolz auf das
Erreichte:  „Die Erhaltung einer lebendigen
und attraktiven Innenstadt, was nicht selbst-
verständlich ist,  sehe ich als wichtige
gemeinsame Aufgabe von Händlervereini-
gung und Stadtverwaltung. Wir in der glückli-
chen Lage, dass es im Stadtkern kaum
Geschäftsleerstand gibt.“

Auf Einladung von Arndt Steinbach besuchten
kürzlich Angehörige der Bundesmarine den
Landkreis Meißen. Die 25 Besatzungsmitglie-
der der Fregatte Sachsen wurden bei ihrem
Stadtbummel durch Meißen von Dezernent
Ulrich Zimmermann (3.v.l.) begleitet. Auf 
dem Besichtigungsprogramm standen u. a.
Albrechtsburg, Dom und Porzellanmanufaktur.
Die Schiffe und Botte der Marine pflegen tradi-
tionsgemäß Patenschaften zu Bundesländern

und Kommunen. Damit sollen die engen Beziehungen zwischen Streitkräften, Städten und
Gemeinden hervorgehoben werden. Im November 2004 übergab Ministerpräsident Georg Mil-
bradt die Patenschaftsurkunde des Freistaates Sachsen an den Fregattenkommandanten.

Landgang in Meißen

Großenhain ist 1a-Einkaufsstadt

Der Frauenmarkt - Einkaufsboulevard in Großenhain mit
vielen 1a Fachgeschäften.
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Ihre Ansprechpartner im Landratsamt

Das Organigramm gibt eine Übersicht über Dezernate, Ämter und Bereiche. Detailliertere Angaben
veröffentlichen wir in einer unserer nächsten Ausgaben, sobald alle Umzüge abgeschlossen sind.

Jahresabschluss der Sparkasse Meißen per 31.12.2007

Der vollständige Jahresabschluss mit Lagebericht und Bestätigungsvermerk wurde am 14.07.2008 im
Bundesanzeiger veröffentlicht.

Sparkasse Meißen - Der Vorstand -

AKTUELLES AUS DEM LANDKREIS 

BVJ –viel besser als sein Ruf

Im Beruflichen Schulzentrum Radebeul wurden  am 9. Juli 2008 den Schülern des Berufsvorbereitenden
Jahres (BVJ) die Abschlusszeugnisse überreicht. In ihrer Abschlussrede betonte Frau Grossnann – Schullei-
terin des Beruflichen Schulzentrums Radebeul – den besonderen Erfolg dieses Jahrgangs. 

Alle 12 Schüler der BVJ-Klasse absolvierten erfolgreich ein Praktikum und nutzten die letzten Wochen des
Schuljahres, um mit deutlichen Leistungssteigerungen ihr Ziel zu erreichen. Mit einem Gesamtdurchschnitt
von 2,52 erwarben alle 12 Schüler ihren Hauptschulabschluss und setzten somit den Grundstein, für ihre
weitere berufliche Zukunft. Es wäre sehr wünschenswert, wenn im nächsten Schuljahr an diesen – doch
außergewöhnlich guten Ergebnissen – angeknüpft werden könnte.
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Wirtschaftsnachrichten

Reifenwerk investiert
Das im Jahr 1946 gegründete Reifenwerk Riesa gehört mit rund  400
Beschäftigten zu den größten das Unternehmen der Region.  Seit 1998
ist das Werk in die Goodyear Dunlop Tires Germany GmbH eingebun-
den. Der US-Reifenhersteller Goodyear Tire & Rubber plant eine
umfangreiche Sanierung seiner Riesaer Depandance in den nächsten
drei Jahren. So sollen mehr als 50 Millionen Euro investiert und 150
neue Arbeitskräfte einstellt werden.

Sonnenenergie aus Zeithain
Im Solarpark vor den Toren des Zeithainer Industrieparks werden auf
einer Fläche von rund 38 Hektar ab Mitte August 2008  Solarmodule
errichtet. Betreiber dieses großflächigen Parks zur Gewinnung von
regenerativer Energie ist die Firma Q-Cells AG aus Bitterfeld-Wolfen.

Start für die Brennstoffzelle
Der Start für das NEMO-Projekt „ZUBRA+“, einem Zulieferverbund für
Brennstoffzellenanlagen, erfolgte im ersten Halbjahr 2008. Träger
dieses  geförderten Projektes mit zehn regionalen Kleinunternehmen
und drei Forschungseinrichtungen ist die ZTS GmbH (Betreibergesell-
schaft des Technologiezentrums Glaubitz). In den nächsten Jahren soll
ein Zulieferverbund aufgebaut werden, einschließlich der Entwicklung
von Modulgruppen und einem Endprodukt.  Ziel ist die  Etablierung der
Technologiekompetenz auf dem Gebiet der Brennstoffzellentechnik in
Sachsen.

Metall trifft Plaste
Etwa 100 Teilnehmer zählte die 9. Unternehmerkontaktbörse Ende Mai
auf dem Lausitzring zum Themenkreis  „Metall trifft Kunststoff“. Über
Vorträge und Kontaktdaten dieser Börse informiert jetzt  online
www.rg-wirtschaft.de. Für 2009 ist eine Fortsetzung der Wirtschafts-
börse  im neuen Landkreis Meißen geplant.

3. Lernfest wird vorbereitet
Unter dem Motto „Lernen – Entfalten – Gestalten“ wird das 3. Lernfest
für den 16. Mai 2009 in Lauchhammer an der Oberschule  „Am Wehlen-
teich“ vorbereitet.  Das erste Lernfest im Wirtschaftsraum Elbe-Elster
fand im Jahr 2004 in Elsterwerda statt, Riesa war dann Gastgeber des
2. Festes im Jahr 2006 im neuen Beruflichen Schulzentrum Technik auf
der Paul-Greifzu-Straße.
Die Lernfeste sollen die Freude und das Interesse am Ausprobieren,
Studieren oder Entdecken fördern. Während die Gäste ihr Wissen
erweitern, bietet sich den Akteuren die Möglichkeit, ihre Einrichtung
vorzustellen und sich als Bildungsträger zu empfehlen. Informationen
zum 2. Lernfest 2006 in Riesa und zur Vorbereitung des 3. Lernfestes
sind online unter www.regionales-lernfest.de zu finden.

Fördermittel für Kindertageseinrichtungen bewilligt

38.830 Euro investiert die Deutsches Rotes Kreuz Senioren und
Sozialdienst GmbH Dresdner Umland in die Kita „Meißner Spat-
zen“ am Jüdenberg. Rund 21.000 Euro sind Fördermittel von
Freistaat und Landkreis. Das Geld dient der Erstausstattung für
19 Kindergartenplätze sowie der Erneuerung der Heizung.
Für den Einbau normgerechter Geländer in den Treppenhäusern
und die Erneuerung des Außenzauns fließen ca. 43.600 Euro in
die Radeburger Kindertagesstätte „Sophie Scholl“. Etwa 24.000
Euro sind Fördermittel, die Differenz trägt der Deutsche Kinder-
schutzbund Ortsverband Radebeul e. V.
Über neue Ausstattung im Wert von 6.000 Euro können sich die
Kinder des Kinderhauses „Glückspilze“ in Radeburg freuen. Die
Förderung beträgt 4.500 Euro, 1.500 kommen vom AWO Regio-
nalverband Radeburger Land e. V.

Keine Gefahren für die Nachbarn

Der Konflikt zwischen Anwohnern und dem Elbe-Stahlwerk Feralpi in
Riesa um eine vermeintlich erhöhte Dioxinbelastung im Boden kann mit
den neuesten Messungen beendet werden. Im Mai hatte das Umwelt-
amt der Landkreisverwaltung auch auf Drängen der Bürgerbewegung
die ERGO Umweltinstitut GmbH Dresden mit Messungen in unmittel-
barer Wohnbebauung beauftragt. Ende Mai wurde dieser Auftrag erfüllt
und um sieben weitere Untersuchungen durch die TÜV Industrie Servi-
ce GmbH München aus den Monaten April 2006 sowie Februar 2008
vergleichend ergänzt.  Das Gesamtergebnis liegt nun vor und schließt
eine Gefahrenlage aus. „Die Messergebnisse“, so das Gutachten,
„erreichen selbst bei Annahme der sensibelsten Nutzungsart als
`Kinderspielplatz` nur etwa acht Prozent des Schwellenwertes nach der
Bundes-Bodenschutzordnung.“ Die Messwerte werden im Kontext mit
der aktuellen Nutzung als Wohnstandort einschließlich der Gartenanla-
gen als „unauffällig“ eingeordnet. „Gesundheitsgefährdende Boden-
veränderungen oder Altlasten durch Dioxin sind für den Wirkungspfad
Boden- Mensch auszuschließen“,  so der Sachverständige. Als
Schlussfolgerung heißt es in dem Gutachten, dass „weitere Hand-
lungserfordernisse im Sinne der Gefahrenabwehr nicht erforderlich
sind.“

Das Umweltinstitut hatte auch die Proben der Bürgerinitiative „Für
Lebenswertere Umwelt“ vom April 2007 aus dem Wohnbereich in
Stahlwerksnähe geprüft. Im Ergebnis dieser Prüfung wird festgestellt,
dass „keine Dokumentation zur fach- und sachgerechten Probenent-
nahme bekannt ist und der auffällige Befund sich sehr deutlich von den
Übrigen abhebt. Damit bestehen grundsätzlich Zweifel an einer fach-
gerechten Probengewinnung.“ Das Umweltinstitut hat in seiner verglei-
chenden Analyse somit auf die Einbeziehung dieser Messungen
verzichtet. Bleibt zu hoffen, dass die repräsentativen Ergebnisse die
Zweifel am hohen Umweltstandard des Stahlwerkes beseitigen und
sich das Nachbarschaftsverhältnis deutlich entspannt. 

TIPPS, TERMINE, VEREINE

Zuckertütenfahrt nach Moritzburg

Zum Schulanfang am 23. August 2008 wartet auf die Schulanfänger ein
besonderes Angebot auf der Lößnitzgrundbahn. 
Die Traditionsbahn Radebeul gemeinsam mit der SDG Sächsische
Dampfeisenbahngesellschaft fahren wieder Zuckertütenfahrten nach
Moritzburg. 

Der Sonderzug „Zuckertütenfahrt” startet 14.05 Uhr ab Radebeul Ost
und erreicht Moritzburg 14.36 Uhr. Die Rückfahrt des Sonderzuges ab
Moritzburg beginnt 17.05 Uhr mit Ankunft 17.39 Uhr in Radebeul Ost.
Der Aufenthalt in Moritzburg kann durch einen Besuch im Wildgehege
oder mit einem Spaziergang zum Schloss Moritzburg verkürzt werden.
Für alle Erstklässer mit einem Schulranzen ist nicht nur die Fahrt mit
der Schmalspurbahn kostenfrei, sondern sie erhalten auch noch eine
kleine Zuckertüte!

Reservierungen sind dringend erforderlich und können direkt bei der
Traditionsbahn Radebeul e. V. telefonisch unter 0351 2134461 oder
per E-Mail unter verein@trr.de getätigt werden.

Sollten die Plätze im Sonderzug belegt sein, gilt das gleiche Angebot
ebenfalls bei den Planzügen der Lößnitzgrundbahn. In den Zügen
ab/an Radebeul Ost ab 10.26 Uhr bis 16.30 Uhr (Züge P 3004, P 3005,
P 3006, P 3007, P 3008 und P 3009) erhalten ebenfalls alle Erstklässler
gegen Voranmeldung eine kleine Zuckertüte. 

Hierfür bitten wir um direkte Anmeldung bei der Lößnitzgrundbahn
unter 035207 8929-0 oder über info@loessnitzgrundbahn.de.
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Jugendkunstschule

Ausstellung im Klosterpark Altzella

Wander-Ausstellung 
anlässlich „15 Jahre Jugendkunstschule“

Im Oktober 2007 feierte die Jugendkunstschule des Landkreises
Meißen 15jähriges Jubiläum. Die dazugehörende umfangreiche
Ausstellung ging mit einem Teil der Exponate als Wanderausstellung
auf Reisen. Noch bis zum 05.10.08 zeigt die Galerie im Klosterpark
Altzella (Zellaer Str. 10, 01683 Nossen) „Malerei - Grafik - Plastik –
Textil“. Für die Kinder und Jugendlichen aus Nossen und dem Nosse-
ner Umland, die mit über 30 Arbeiten vertreten sind, ist diese Ausstel-
lung ein wichtiger Baustein der Anerkennung ihrer Leistungen. Für
Große und Kleine Kunstinteressierte ist in den Ferien genügend Zeit um
einen Nachmittag zu finden für einen Familienspaziergang durch die
Ausstellung, mit anschließendem Besuch des schönen Klosterparks.
(Geöffnet von: Dienstag – Freitag,  10:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
Sa/So/Feiertag, 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

Jugendkunstschule des Landkreises Meißen e.V., Niederauer Str. 8,
01662 Meißen, Büro Tel.: 03521/731193,-94; Fax: 03521/731195
www.jugendkunstschule-meissen.de

Zeichnung: Emily Buhlig, 5 Jahre

Meißen schreibt Stellen aus

Die Große Kreisstadt Meißen schreibt die Stellen Sachbearbeiter
in der Bußgeldstelle im Amt für Sicherheit und Ordnung und
Sachbearbeiter Straßenverkehr im Amt für Sicherheit und
Ordnung öffentlich aus. Nähere Informationen unter www.stadt-
meissen.de

„Du willst es wissen!“
Auftakt zur 44. Wettbewerbsrunde von Jugend forscht

Unter dem Motto „Du willst es wissen!“ startet Jugend forscht in die neue
Wettbewerbsrunde. Ab sofort können sich Jugendliche mit Freude und
Interesse an Naturwissenschaften, Mathematik und Technik wieder für
die Teilnahme an Deutschlands bekanntestem Nachwuchswettbewerb
anmelden. Schülerinnen und Schüler, Auszubildende und Studierende
sind aufgerufen, auch in der 44. Runde zu forschen, zu erfinden und zu
experimentieren. Die Jugendlichen sind gefordert, selbstständig eine
interessante Fragestellung zu entwickeln, die sie mit wissenschaftlichen
Methoden bearbeiten. Eine professionelle Betreuung durch Lehrer und
Ausbilder ist dabei unerlässlich. Auf diese Weise leistet der Wettbewerb
einen wichtigen Beitrag zur Qualität der schulischen Bildung. Am Wett-
bewerb können Jugendliche bis zum Alter von 21 Jahren teilnehmen.
Jüngere Schülerinnen und Schüler, die mitmachen wollen, müssen im
Anmeldejahr mindestens die 4. Klasse besuchen. Zugelassen sind
sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen mit maximal drei Teilnehmern.
Anmeldeschluss für die neue Runde ist der 30. November 2008. Bei
Jugend forscht gibt es keine vorgegebenen Aufgaben. Das
Forschungsthema wird frei gewählt. Wichtig ist aber, dass es sich einem
der sieben Fachgebiete zuordnen lässt: Arbeitswelt, Biologie, Chemie,
Geo- und Raumwissenschaften, Mathematik/ Informatik, Physik sowie
Technik stehen zur Auswahl. Für die Anmeldung im Internet reichen
zunächst das Thema und eine kurze Beschreibung des Projekts. Eine
schriftliche Ausarbeitung müssen die Teilnehmer erst im Januar 2009
einreichen. Ab Februar finden dann bundesweit die Regionalwettbewer-
be statt. Wer hier gewinnt, tritt auf Landesebene an. Dort qualifizieren
sich die Besten für das Bundesfinale im Mai. Auf allen drei Wettbewerb-
sebenen werden Geld-, Sach- und Sonderpreise im Gesamtwert von
über 800.000 Euro vergeben. Das aktuelle Plakat zum Download sowie
weiterführende Informationen und die Online-Anmeldung gibt es unter
www.jugend-forscht.de im Internet.
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Kurze Checkliste 
zum Erwerb 
einer Kleinkläranlage.

Ist das Produkt vom Deutschen
Institut für Bautechnik zugelassen?

Die Zulassungsnummer bestätigt, dass die
Kläranlage die vorgegebenen Reinigungs-
werte in verschiedensten Reinigungsklassen er-
bringt. Bitte beachten Sie die Gültigkeit der
Zulassungsnummer.

Wie viele Verschleißteile sind 
enthalten, wie anfällig sind diese 
und was kostet ihr Austausch?

Je mehr Teile, desto störanfälliger, wartungsin-
tensiver und kostenaufwändiger ist die
Anlage. Bestehen Sie auf genaue Zahlen.

Wie zuverlässig arbeitet die Anlage
bei Über- und Unterlast?

Bei Überlastbetrieb muss eine Kläranlage
kurzfristig mit stark erhöhten Abwassermengen
zurechtkommen, z. B. bei Familienfeiern.
Unterlastsituationen entstehen, wenn die Anla-
ge längere Zeit ungenutzt ist, etwa während
des Urlaubs. Beide Male kann es zum Ausfall
der Anlage kommen, wenn sie nicht ausre-
ichend darauf vorbereitet ist. Der Ausfall ist mit
Mehrkosten verbunden.

Erbringt die Kleinkläranlage auch 
bei Niedrigtemperaturen volle
Reinigungsleistung?

Abwassertemperaturen unter 12 °C können
die Arbeit von Kläranlagen beeinträchtigen.
Vergewissern Sie sich anhand des amtlichen
Prüfberichts, ob Sie sich auch in der kalten
Jahreszeit voll auf die Reinigungsleistung Ihrer
Klärtechnologie verlassen können.

Was passiert bei einem Stromausfall?

Wenn die Stromversorgung der Kläranlage
ausfällt, kann es zum Rückstau des Abwassers
kommen. Weiterhin sollten Sie darauf achten,
dass die Anlage nicht mit einem umwelt-
schädlichen Notüberlauf ausgestattet ist, durch
den das ungereinigte Abwasser einfach in den
Boden oder auf das Grundstück fließt.
Erkundigen Sie sich auch, ob das Abwasser
beim Ausfall wenigstens noch teilbiologisch
gereinigt wird.
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JUBILÄEN

Zur Goldenen Hochzeit
Ehepaar Rita und Siegfried Großmann aus Coswig am 19. Juli

zum 100. Geburtstag
Herrn Heinrich Rohde aus Polenz am 15. August

zum 95. Geburtstag
Frau Jenny Döring aus Meißen am 1. August

Frau Gertrud Rathsmann aus Meißen am 2. August
Herrn Kurt Schröder aus Meißen am 2. August
Herrn Erich Müller aus Radebeul am 8. August

Frau Gertrud Pause aus Radebeul am 14. August
Frau Else Herrmann aus Radebeul am 15. August

Frau Ilse Polster aus Meißen am 17. August

zum 90. Geburtstag
Frau Irene Risse aus Radebeul am 8. August

Frau Marie Hünig aus Radebeul am 10. August
Herrn Werner Pabstleben aus Coswig am 13. August

Frau Dora Scholz aus Meißen am 18. August
Frau Marta Bley aus Moritzburg am 21. August

Arndt Steinbach gratuliert

und wünscht den Jubilaren auch nachträglich 
alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Landmaschinenmechanikermeister • Groß- und Einzelhandel mit Pumpen- und Abwassertechnik

Aus unserem Angebot:

PUMPENTECHNIK
für Industrie, Landwirtschaft, 

private Haushalte

Sie suchen einen Spezialisten?
Wir sind Ihr Ansprechpartner!

• Pumpen und Anlagen für Wasser und 
Abwasser

• Reparatur von Pumpen (auch fast alle
DDR-Fabrikate) Gartentechnik, Landgeräte

• Reichhaltiges Zubehör für alle Pumpen-  
systeme, Schläuche, Armaturen, Behälter,
Druckkessel

• Weidezaungeräte und Material, Draht,
Pfähle, Isolatoren, Schafnetze, Wildzäune

• Brunnensäuberung
• Kernbohrungen von 40 - 200 mm
• Wartung von Pumpenanlagen für Wasser 

+ Abwasser

09648 Altmittweida, Dorfstraße 4, Telefon: (0 37 27) 9 29 02 
Mo., Di., Mi., Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 12.00 Uhr,
www.sporbert-pumpen.de 

▲

Hauswasserautomat
SERVO-JEXM

▲

4“ Unterwasser-
pumpen aus CrNi-
Stahl, Winner 

▲

mehrstufige selbstansaugende
Kreiselpumpe aus Rotguß +
Edelstahl, besonders leise +
langlebig, ASPRI

▲

Tauchmotorpumpen 
für Haus und Garten
BEST ONE/BEST 
ONE VOX

▲

Selbstansaugende
Kreiselpumpe, SK-32/Mgk

Tauchmotor-
pumpen für
Abwasser und
Schmutzwasser
DW - DW VOX

▲
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Erfolgreich darstellen zur Ihrer Hausmesse!

☎ (0 37 22) 40 80 16

…Displaysystem BINGO 
inkl. Druck

80 x 200 cm 145,00 € • 90 x 200 cm 155,00 €
100 x 200 cm 165,00 €

Netto-Preise für ein besonders schönes und leich-
tes Displaysystem. Einfach in der Hand-
habung – schnell aufgebaut und dekorativ.
Inkl. Druck auf Banner-Folie und Transporttasche

gut + günstig =
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ANZEIGEN

Anzeigen, Werbebeilagen und sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 oder verlag@riedel-ohg.de

Thermalbad Bad Staffel-stein, 7x Ü/F im DZ mit Dusche,

WC, TV, Balkon, Frühstück, p.P. 133,- €. 
Tel. 09573/4966, oder www.Haus-Claudia-Herreth.de.
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